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Herrn 
Vorsitzenden des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Landeshaus  
Herrn Thomas Rother, MdL 
 
24105 Kiel 
 
nachrichtlich: 
Herrn 
Präsidenten des Landesrechnungshofes 
Schleswig-Holstein 
Herrn Dr. Aloys Altmann 
Hopfenstr. 30 
24103 Kiel 
 
 
                                                                                                            Kiel, 16. Januar 2013 
 
 
 
Unterrichtung des Finanzausschusses  
Nachschiebeliste zum Landeshaushalt 2013, Umdrucke 18/493 (Landesregierung) 
und 18/512 (Landtag) 
Frage des Abg. Koch in der 21. Finanzausschusssitzung der 18. WP vom 20.12.2012 
zu § 20 Abs. 15 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
in der 21.Finanzausschusssitzung der 18. WP vom 20.12.2012 bittet der Abg. Koch die 
Landesregierung darum, den Ausschuss schriftlich über die Höhe der Rückerstattungen 
und die geplanten Brandschutzmaßnahmen zu unterrichten. 
 
Nach Auflösung der LVSH hat eine rückwirkende Neubewertung zur Umsatzsteuerpflicht 
stattgefunden. Sie hat ergeben, dass die im Rahmen der Organleihe einschl. Umsatzsteuer 
berechneten Bewirtschaftungsleistungen umsatzsteuerfrei zu erbringen waren. Durch die 
Neubewertung wird eine Umsatzsteuererstattung erwartet. Zur Höhe des Erstattungsbetra-
ges werde ich nach Eingang der Erstattung ergänzend berichten. 
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In der angefügten Tabelle sind 22 Brandschutzmaßnahmen (BSM) gelistet, deren Gesamt-
bau- und Baunebenkosten derzeit auf rd. 42,2 Mio.€ geschätzt werden. In den Vorjahren 
ist bei diesen gelisteten BSM ein Bauvolumen von rd. 8,5 Mio.€ umgesetzt worden. Es war 
bislang für die kommenden Jahre geplant, in festen Bauraten von rd. 5,0 Mio.€ die gemäß 
Brandschutzkonzept (BSK) notwendigen Maßnahmen für den hochbaulichen Brandschutz 
auszuführen. 
Insbesondere bei den bereits genehmigten Baumaßnahmen ist es möglich, BSM, deren 
Umsetzung bisher für 2014 und 2015 geplant war, vorzuziehen. Dadurch können neben 
dem im Kapitel 1221 712 02 veranschlagten Ansatz in Abhängigkeit von der Höhe des tat-
sächlichen Erstattungsbetrages zusätzliche Bau- und Baunebenkosten von rd. 5,0 Mio.€ in 
2013 verausgabt werden, um zukünftige Haushaltsjahre zu entlasten. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

gez. 

Thomas Losse-Müller 
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